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Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs-Berlag. . 


dition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bafl- 
Aalien 3.8 2 die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


ckitung. 


Dinstag, den 11. Januar 1887. 


Deutſchland. 

Berlin, 10. Jan. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 

Kammergerichts⸗Rath a. D., Geheimen Juſtizrath Tirpitz zu Frank⸗ 

rt a. O., bisher zu Berlin, den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit 

er Schleife; dem Propſt Hildebrand zu Frauſtadt, dem Kreis⸗Phyſikus 
Dr. Schmidtmann zu Wilhelmshaven, dem Kanzlei⸗Rath Dahms zu 
Berlin und dem Eiſenbahn⸗Maſchinen⸗Inſpector a. D. Wedemeyer zu 
Minden den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Director im Reichs⸗ 
Schatzamt, Aſchenborn, den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe 
mit dem Stern; dem Aichmeiſter, Rechnungs⸗Rath Baumann 25 Berlin, 
und dem Haupt⸗Steueramts⸗Aſſiſtenten a. D. Berger ebendaſelbſt den 
Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem emeritirten Lehrer 
Kaltenbach zu Höhr im Unterweſterwaldkreiſe den Adler der Inhaber 
des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern verliehen. 

Dem Stadtrath Albert Metzler zu Frankfurt a. M. iſt das Exequatur 
als Königlich baieriſcher General⸗Conſul für die Provinz Heſſen⸗Naſſau 
ertheilt worden. 

Se. Majeſtät der König hat die ee Freiherr von 
der Goltz in Weſterburg, von Trott zu Solz in Höchſt, Dr. jur. 
Beckmann in Uſingen und Bake in St. Goarshauſen zu Landräthen, 
und den Kirchenpropſt Franz Jürgen Soltau in Töſtrup, Kreis und 
Regierungsbezirk Schleswig, zum Superintendenten des Kreiſes Herzog⸗ 
thum Lauenburg und zugleich zum Conſiſtorialrath und Mitglied des 


Königlichen Conſiſtoriums in Kiel ernannt; ſowie den Titel und die Rechte 


eines Directors bei den Muſeen dem Directorial-Affiftenten bei dem 
Muſeum für Völkerkunde, Dr. Voß, und den Charakter als Rechnungs⸗ 
Rath dem Kaſſen⸗Controleur und Regiſtrator bei der Generalverwaltung 
der Muſeen, Ullrich, beigelegt. 8 

Der Director der Provinzial⸗Irren⸗Heilanſtalt Neuhof bei Ueckermünde, 
praktiſche Arzt Dr. med. Friedrich Siemens, iſt zugleich zum Medicinal⸗ 
Aſſeſſor bei dem Königlichen Medicinal⸗Collegium der Provinz Pommern 
ernannt worden. Bei dem Gymnaſium zu Neufkadt i. Weſtpr. iſt der 
ordentliche Lehrer Dr. Stuhrmann zum Oberlehrer befördert worden. 
Der praktiſche Arzt Dr. med. Klein zu Mohrungen iſt zum Kreis⸗Phyſikus 
des Kreiſes Mohrungen ernannt worden. Dem Landrath Freiherrn von 
der Goltz iſt das Landrathsamt im Kreiſe Weſterburg, dem Landrath 
von Trott zu Solz das Landrathsamt im Kreiſe Höchſt, dem Landrath 
Dr. jur. Beckmann das Landrathsamt im Kreiſe Uſingen, und dem Land⸗ 
rath Bake das Landrathsamt im Kreiſe St. Goarshauſen übertragen 
worden. (R.⸗Anz.) 


+ + 
Provinzial-Zeitung. 

O Neiſſe, 7. Januar. [Communales. — Altkatholiſches. — 
Belohnung. — Verhaftung — Zum Neuländer Raubmord⸗ 
verſuch.] Am 5. h., Nachmittags, fand die = diesjährige Stadt: 
verordneten⸗Verſammlung und mit ihr die Einführung der vor Kurzem 
neugewählten Stadtverordneten: Weinkaufmann Anmüller, Kaufmann 
C. Buchwald, Dr. med. Klein, Fabrikbeſitzer Koplowitz, Redacteur 
Neiſe, Bankvorſteher Mayer, Rentier Milde, Kaufmann Louis 
Müller, Brauermeiſter Schicke, Kaufmann Schmachthahn, Fabrikant 
Schneider, Kaufmann Auguſt Schubert, Kaufmann St impel und 
Kaufmann R. A. Winkler ſtatt. Nachdem Herr Bürgermeiſter Warm⸗ 
brunn dieſelben in längerer Anſprache auf ihre Pflichten aufmerkſam ge⸗ 
macht, erfolgte durch ihn ihre Verpflichtung mittelſt Handſchlages. Hieran 
ſchloß ſich als zweiter Punkt der Tagesordnung die Neuwahl des Bureaus, 
aus welcher hervorgingen: Stiftsrath Horn als Stadtverordneten⸗Vor⸗ 
ſteher mit 43 Stimmen, als deſſen Stellvertreter Apotheker Vizenz mit 
42 Stimmen, als Schriftführer Kaufmann Fritz Hoffmann mit 36 
Stimmen, als deſſen Stellvertreter Rendant Langer mit 43 Stimmen. 
Im Ganzen wurden bei jeder Wahl 44 Stimmen abgegeben. Als dritter 
und Irre Punkt dieſer Sitzung erfolgte die Ergänzung der fünfgliedrigen 
Commiſſion; es wurden als Erſatzmänner beſtimmt zur I. Fu 
Commiſſion Bankvorſteher Mayer, zur II. (Schul⸗, Kirchen⸗ und Kranken⸗ 
haus⸗) Commiſſion Redacteur Neiſe und Dr. med. Klein, zur III. (Forſt⸗ 
und Oekonomie⸗) Commiſſion Fabrikant Schneider, Kaufmann Buch⸗ 
wald und Rentier Milde, zur IV. (Bau⸗) Commiſſton Brauermeiſter 
Schicke, Fabrikbeſitzer Koplowitz, Kaufmann Müller, Kaufmann 
Schmachthahn, Weinkaufmann Anmüller, Kaufmann Winkler, 
und zur V. (Armen: und Arbeitshaus⸗, Beleuchtungs⸗, Sicherheits⸗ zc.) 
Commiſſion Kaufmann Schubert und Stimpel. Hiermit wird die 
Sitzung geſchloſſen. — Der Pfarrer der altkatholiſchen Gemeinde hierſelbſt, 
Herr Brüſſelbach, hat feine Stellung mit dem neuen Jahre aufgegeben 
und iſt nach ſeiner Heimath in Weſtfalen zurückgegangen; von einem Nachfolger 
iſt noch nichts bekannt, die Stelle wird vielmehr z. Z. proviſoriſch von Breslau 
aus verwaltet. — Die Direction der Provinzial⸗Land⸗Feuer⸗Societät, ſowie 
der 9 zu Oppeln haben zuſammen Demjenigen, der den 
Urheber der in letzterer Zeit in Borkendorf im hieſigen Kreiſe zahlreich 
vorgekommenen Brände ermittelt, eine Belohnung von 500 Mark zuge⸗ 
ſichert. — Der Tiſchlermeiſter Gepoleck hierſelbſt wurde am 22. v. Mt3. 
auf Anordnung der königlichen Staatsanwaltſchaft wegen Verbrechens der 
8 173 und 174 des R.⸗Str.⸗G.⸗B. verhaftet. — Der von dem Polizei⸗ 

nipector Pohris wegen Verdachts des an der Ehefrau Steuer zu 
Neuland verübten Raubmordverſuchs verhaftete Schneider Schmidt von 
hier hat geſtanden, daß er bei der Steuer geweſen und durch Vorzeigung 
eines angeblich von ihrem Manne herſtammenden Briefes, mit dem Schmidt 
hier zuſammen im Gefängniß geſeſſen, eine kleine Summe Geldes er⸗ 
ſchwindelt habe, der Verdacht des Raubmordverſuches lenkt ſich jedoch auf 
eine andere Perſon. 


Königshütte OS., 10. Januar. [Selbſtmord.] In einem bie: 
ſigen Hotel erſchoß ſich heute Mittag der Poſtſecretär Belling aus Tarnowitz. 
Er langte bereits am 4. d. hier an und nannte ſich Brattke. Seit dieſem 
Tage verblieb er in dem von ihm gemietheten Zimmer, ohne es zu ver⸗ 
laſſen. Es iſt feſtgeſtellt, daß er einen Geldbrief mit nahezu 1300 Mark 
unterſchlagen hatte. Bei ihm ſelbſt fand ſich nur ein Betrag von etwa 4,50 
Mark vor, den er nebſt ſeiner Taſchenuhr der Hotelbedienung vermachte. 
Ein vorgefundenes Bund Schlüſſel gehört dem Poſtamt zu Tarnowitz. 
Die Revolverkugel drang dem B. in die Stirn, tödtete ihn aber nicht 
ſofort. Auf Anordnung der Polizeibehörde iſt der Selbſtmorder nach dem 
ſtädtiſchen Krankenhauſe geſchafft worden. 


Telegramme. 
(Aus Wolf's telegraphiſchem Bureau.) 

Stuttgart, 10. Jan. Minifterpräfident von Mittnacht iſt heute 
nach Berlin abgereiſt, um an den Verhandlungen des Bundesrathes 
thellzunehmen. — Die verſtorbene Prinzeſſin Marie von Würtemberg 
hat dem Prinzen Wilhelm von Würtemberg ihr Palais ſammt einer 
Million Mark, der Prinzeſſin Charlotte einen ſehr werthvollen 
Schmuck, ein Erbtheil der Königin Katharina, ferner der Familie 
des Prinzen von Weimar etwa 300 000 M. nebſt einem zweiten 
Schmuck und dem Herzog Alexander von Oldenburg 2 Millionen 
Mark vermacht. Verſchiedene wohlthätige Anſtalten wurden (wie be⸗ 
reits gemeldet) mit zuſammen 1 200 000 M. bedacht. 

Paris, 10. Jan. Die Einnahmen des Staatsſchatzes betrugen 
im Jahre 1886 32 Millionen weniger als im Jahre 1885 und 
blieben um 71 Millionen hinter dem Voranſchlag zurück. 

Paris, 10. Jan. Goblet empfing den Beſuch der bulgariſchen 


Delegirten nicht amtlich. Er erklärte, er habe den Ausführungen 
Flourens' nichts hinzuzufügen. Frankreich habe Sympathie fur die 
Freiheit der Nationen, müſſe aber vor allem die eigenen 
Intereſſen in Rechnung ziehen. Es habe kein beſonderes 
Intereſſe, wodurch die Intervention Frankreichs bei den bul⸗ 
gariſchen Angelegenheiten erklärbar werde. Frankreich dürfe die 
Bande nicht außer Acht laſſen, welche Bulgarien mit Mächten 
verknüpfe, zu denen Frankreich in freundſchaftlichen Beziehungen ſtehe. 
Er könne nur eine ſchnelle, günſtige Löſung der Situation wünſchen, 
welche gegenwärtig für ganz Europa Urſache von Störungen und 
Beunruhigungen iſt. Die Delegirten verweilten nur ſehr kurze Zeit 
bei Goblet. 

Bombay, 10. Jan. Prinz Friedrich Leopold iſt in Benares ein⸗ 
getroffen, wo er ſich als Gaſt des Maharajahs einige Zeit auf⸗ 
halten wird. 

Hamburg, 10. Jan. Der Poſtdampfer „Wieland“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Newyork kommend, 
heute Vormittag 10 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 

London, 10. Jan. Der Union⸗Dampfer „Roman“ iſt heute auf der 
Heimreiſe in Southampton eingetroffen. 


Handels- Zeitung. 
Breslau, II. Januar. . 
Vom englischen Geldmarkt. London, 7. Januar. Mit dem Auf- 
hören der starken Spannung, welche der Jahresschluss mit sich zu 
bringen pflegt, und mit dem Freiwerden verschiedener Dividenden hat 
sich der Geldmarkt wesentlich leichter gestaltet; besonders sind kurze 
Vorschüsse, für die am letzten Freitag noch 5 pCt. gefordert wurden, 
jetzt zu 3 bis 3½ pCt. zu haben, während der schon vor acht Tagen 
verhältnissmässig leichte Platzzinsfuss für Wechsel weiter gewichen ist 
und heute für Dreimonats-Bankpapier mit nur 3½ pCt. verzeichnet 
wird. Für den Augenblick kann also vor theurem Gelde nicht mehr 
die Rede sein. Ueber die Gestaltung des Geldmarktes in der nächsten 
Zukunft lässt sich aber kaum eine Muthmassung aufstellen, denn 
während die sonstigen, zur Einwirkung kommenden Umstände ein- 
ander ziemlich die Wage halten dürften, hängt einstweilen alles von 
der Goldbewegung ab, und über diese herrscht vorläufig keine Klar- 
heit. Es ist möglich und sogar nicht unwahrscheinlich, dass in nächster 
Zeit noch mehr Gold von hier nach Australien und Buenos-Ayres geht. 
Sollte es sich dabei um grössere Posten handeln, welche nicht durch 
den spärlichen Zufluss von andern Seiten aufgewogen werden, so steht 
es fest, dass eine erhebliche Vertheuerung des Geldleihwerthes ein- 
treten muss. Andernfalls dürfte derselbe einstweilen ziemlich leicht 
bleiben, wenigstens für allgemein geschäftliche Zwecke, während bei 
dem nun einmal entstandenen Misstrauen die Werthpapier-Börse sich 
an verhältnissmässig hohe Sätze wird gewöhnen müssen. („K. Z.“) 
* Russisohes Paplergeld. Aus dem Ausweise der Russischen 
Reichsbank vom 22. December erwähnen wir, dass von der Gesammt- 
emission von Papiergeld im Betrage von 1046,34 Millionen Rubel sich 
46,03 Millionen Rubel in der Kasse befanden, so dass also ziemlich 
genau 1000 Millionen Rubel Noten factisch in Umlauf waren.. Die dem 
gegenüberstehende Metalldeckung in Gold-, Silber- und Scheidemünze 
belief sich auf 256,63 Millionen Rubel gleich 25,7 pCt. Greifen wir 
um zwei Jahre zurück, so findet sich, dass Ende 1884 der Notenumlauf 
nur mit Rubel 22,6 pCt. metallisch gedeckt war. Die hieraus resul- 
tirende Besserung ist allerdings eine sehr geringe. Immerhin beträgt 
der Metallvorrath jetzt 53 Millionen Rubel mehr als damals; da aber 
damals von den Noten nur 899,28 Millionen Rubel effectiv in Umlauf 
waren, so ergiebt sich, dass binnen zwei Jahren der factische Noten- 
umlauf um reichlich 100 Millionen Rubel gestiegen ist, der ungedeckte 
Theil desselben um etwa 50 Millionen Rubel, während doch im Sinne 
des Ukas von 1881 alljährlich 50 Millionen Rubel, in den letzten 
1 Jahren also 100 Millionen Rubel Noten zurückgezogen werden 
sollten. 


Convention deutscher Sodafabriken. Der „Chemiker-Zeitung“ 
zufolge scheint das Zustandekommen der Sodaconvention augenblicklich 
sehr in Zweifel gestellt zu sein, da besonders einer der Iateressenten 
Bedingungen gestellt hat, welche unannehmbar erscheinen. In Zweifel 
sei jedoch nicht zu ziehen, dass trotzdem an den vereinbarten Preisen 
allgemein festgehalten werden wird, da eine grössere Zahl von Soda- 
fabriken hierzu bereits ihre Zustimmung gegeben habe. 


Ausweise. 
W.T.B. Petersburg, 10. Januar. [Ausweis der Reichsbank 
vom 10. Januar n. St.“ 


Kassenbestann 00g 130 989 745 Abn. 252 047 Rbl. 
Discontirte Wechsel. 21 210 616 Zun. 11433 - 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds ... 2312765 Abn. 36082 - 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11328168 Abn. 10095 - 
Contocurrent des Finanzministeriums 58 091 803 Zun, 193671 - 
Sonstige Contocurrente. ...........- 62 287 466 Abn. 140977 - 
Verzinsliche Depots. 27 031 368 Abn. 9806 - 


*) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 3. Januar. 


Conturseröffnungen. 

Kaufmann Carl Meyer zu Dortmund. — Kaufmann Max Hasenclever 
zu Düsseldorf. — Kaufmann Paul Kerkow zu Freienwalde a. 0, — 
Henschel & Co. in Hannover. — Mühlenbesitzer Hermann Kirsten in 
Oberrottenbach. — Actien-Gesellschaft Zuckerfabrik Mewe zu Nichts- 
felde. — F. W. Harmening & Sohn in Stadthagen. — Kaufmann 
Johannes Martin Lorenzen, in Firma „Johannes Lorenzen“, in Zittau, 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Victor Neumann, Breslau, — Theodor Müller; In- 
haber: Carl Theodor Müller, Breslau. — Rich. Wagner; Inhaber; 
Richard Wagner, Breslau. — Julius Friede's Nachfolger; Inhaber: 
Berthold Wiener, Breslau. — Isidor Glaser; Inhaber: Max Glaser, Ratibor. 
Erloschen: Paul Preiss, Katscher. — Justus William Thomale, 
Breslau. — Berthold Wiener, Breslau. — E. Philipp, Breslau. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 10. Jan., Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 34, 50. Credit mobilier 303, —. Spanier neue 65%. 
Banque ottomane 519. Credit foncier 1402, Egypter 377. Suez-Actien 
2040. Banque de Paris 765. Banque d’escompte 505. Wechsel auf 
London 25, 34½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 353, —. 
Neue 30% Rente —, —. Panama-Actien 408. Träge, 

Taris, 10. Januar, Abends. lee 3% Rente 82, 25. 
Neueste Anleihe 1872 110, 10. Italiener 99, 22. Türken 1865 —, —. 
Türkenloose —. Spanier (neue) 65, 63. Neue Egypter 376, —. 
Banque ottomane 518, —. Staatsbahn —. Ungarn 82, 68. Tabak —. 
Neue Anleihe —, —. Matt. 

London, 10. Jan., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 


65. 5% priv. Egypter 94%/,. 4% unif. Egypter 74. 3% garant 
E e 989 40%. Suca-Actien 80%. Canada Peine 69% 
Silber —. att. 


latzdiscont afl no: 
London, 10. Januar, Nachm. 5 Uhr 50 Min. Preussische Consols 
104. Consols 100 ½ . Convert. Türken ae 1871er Russen —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 941/,. Italiener 975/;. 40% ungar. 
Goldrente 81%/g. 4% unific. Egypter 74½. Garant. Egypter —. Ottoman- 
bank 105]. Silber 46½. Lombarden —. Spanier —. Suezactien —. 
Amerikaner —. 


London, 10. Januar. In die Bank flossen heute 13000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 10. Januar, Abends. [Effecten-Societät.] 
are! Credit-Actien 234. Franzosen 2068/8. Lombarden —, —. 
alizier 1641/,. Egypter 75, 10. 4% Ungar. Goldrente 83, —. Gotthard- 
bahn 94, 90. 80er Russen —, —. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 205, 50. Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdener 
Bank —, —. 50% Portugiesische Anleihe 91, 70. Buenos-Ayres- 
Anleihe —, —. Darmstädter Bank —, —. Mitteldeutsche Creditbank 
—. Deutsche Effectenbank —. Laurahütte 87, 90. Spanier —. Türken- 
loose —, —. Böhmische Westbahn —, —. Fester. 

Frankfurt a. M., 10. Jan., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course] Londoner Wechsel 20, 405. Pariser Wechsel 80, 50. Wiener 
Wechsel 161, 40. Reichsanleihe 106, 25. Oest. Silberrente 67, 70. Oest, 
Papierrente 66, 60. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 91, 90. 1860er 
Loose 116, 50. 1864er Loose 277, 80. Ung. 4% Goldrente 83, 20. Ung. 
Staatsloose 215, 40. Italiener 93, 90. 1880er Russen 82, 70, 
IL Orient- Anleihe 58, 40. III. Orient-Anleihe 58, 20. 4% Spanier 66, 20. 
Egypter 75,20. Neue Türken 14,40. Böhmische Westbahn 2231/,. Central- 
Pacifie 114, 49. Franzosen 2055). Galizier 163¾. Gotthardt - Bahn 
95,10. Hess, Ludwigsbahn 94, 60. Lombarden 81. Lübeck-Büchener 
159, 60. Nordwestbahn 136!/,. Credit-Actien 2335/,. Darmstädter Bank 
139, 60. Mitteld. Creditbank 97, 60. Reichsbank 140, 90. Disconto- 
Commandit 205, 40. 5% serb. Rente 80, 60. Schwach. 

Neue Serben 84, 70. Arader St.-Pr.-A. 94. 
giesische Anleihe 91, 70. Buenos-Ayres 85, 60. 
Bank —. 4½ proc. Portugiesen —, —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2337/,. Franzosen 2061/,, 
Galizier 1635/,. Lombarden 81¼ . Gotthardbahn —. Egypter —, —. 
Diseonto-Commandit —, —. Spanier 65, 90. 

Hamburg, 10. Januar, Nachm. [Schluss- Course. ] Preuss. 40. 
Consols 1068/8. Silberrente 67. Oesterr. Goldrente 92½. Ungar. Gold- 
rente 83. 1860er Loose 117%/,. Italienische Rente 100¼ . Credit- 
Actien 233½. Franzosen 514. Lombarden 203, — 1877er Russen 
961/,. 1880er Russen 81¼. 1883er Russen 107½. 1884er Russen 903%,, 
IL. Örient-Anleiho 56%,. III. Orient-Anleihe 561/,. Laurahütte 871%. 
Nordd. Bank 1445,. Commerzbank 1231/,. Marienburg-Mlawka 41. 
Mecklenburger Fr.-Fr. 154/. Ostpreussische Südbahn 65%/,. Lübeck- 
Büchener 158%/,. Gotthardbahn 94\,. Leipziger Discontobank 103. 
Deutsche Bank 165!/,. Berliner Handelsgesellschafts-Antheile 156%. 
Disconto 3¾ %. Schwach. Laurahütte fest. 

Amsterdam, 10. Januar, Nachm. [Schluss-Course.| Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 65°/,, do. Febr.-August verzl. 651/,. Oest, 
Silberrente Januar-Juli verzl. 66°/,. 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 82. 5% Russen von 
1877 975]. Russ. grosse Eisenbahnen 121Y/,. do. I. Orientanleihe 54%. 
do, II. Orientanleihe 54¼. Conv. Türken 141/,. 3½% holländ. Anleihe 
995/83. Russische Zollcoupons 1,90%. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
87¾. Marknoten 59, 25. Londoner Wechsel kurz —, — Wiener. 
Wechsel 94, —. Hamburger Wechsel 59, 10. 

Newyork, 10. Jan., Abends 6 Uhr. [Schluss-Cour se.] Wechsel 
auf Berlin 95%d. Wechsel auf London 4, 813/,. Cable transfers 4, 86. 
Wechsel auf Paris 5, 25%. 4% fund. Anl. 1877 1273,,. Erie-Bahn 
33 la: Newyork - Centralbahn 112/. Chicago - North - Western -Bahn 
113¾8.  Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9½. Baum- 
wolle in New-Orleans 9!/,,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
6°/,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%8. Rohes Petro- 
leum 6!/;. Pipe line Certificats 71/8. Mehl 3, 40. Rother Winter- 
weizen loco 93!/,, Weizen per Jan. 92%, per Febr, 931/,, per Mai 971/,. 
Mais (old mixed) 481/,. Zucker (Fair refining Muscovados) 45/g. 
Kaffee Rio 15¼. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 15, do. Fairbanks 7, 05. 
do. Rothe u. Brothers 7, 15. Speck (short clear) —. Getreidefracht —. 

Hamburg, 10. Jan., Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loco 
fest, holsteinischer loco 168—172. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 

ischer loco 134—140, russischer loco ruhig, 102—105. Hafer und 

erste ruhig. Rüböl fest, loco 43, —. Spiritus still, per 
Jan. 264, Br., per April-Mai 251/, Br., per Mai-Juni 255% Br., per Juli- 
August 263, Br. Kaffee anziehend, Umsatz 7000 Sack. Petroleum still, 
Standard white loco 6, 70 Br., 6, 60 Gd., per Januar 6, 60 Gd., „per 
August December 6,75 Gd. Wetter: Frost, 

Petersburg, 10.Januar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 22%, 
Russ. II. Orientanleihe 99%, do. III. Orientanl. 993/, do. 6% Goldrente 
184 ½, do. 5% Bodeneredit-Pfandbriefe 161, do. Bank für auswärtigen 
Handel 333, Petersburger Discontobank 786, Warschauer Disconto- 
bank 300, Petersburger internat. Bank 484. 

Posen, 10. Januar. Spiritus loco ohne Fass 35, 30, per Januar 
35, 30, per Februar 35, 50, per April-Mai 36, 70. Gek. 20000 Liter. Still. 

e e 10. Januar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 1000 Ballen. Stetig. Tagesimport 26000 B. 

Liverpool, 10. Januar, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Zu 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 

räge. 

Wien, 10. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 56 Gd., 9,61 Br., per Mai-Juni 9, 59 Gd., 9, 64 Br., per Herbst 9, 03 Gd., 
9,08 Br. Roggen per Frühjahr 6, 90 Gd., 6, 95 Br., per Mai-Juni 6, 98 Gd., 
7, 03 Br., per Herbst 7, 00 Gd., 7, 10 Br, Mais per Mai-Juni 6, 46 Gd., 
6,51 Br., per Juli-August 6, 54 Gd., 6,59 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 70 Gd., 6, 75 Br., per Mai-Juni 6, 78 Gd., 6, 83 Br. 

Pest, 10. Januar, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
ſest, per Frühjahr 9, 25 Gd., 9, 27 Br., per Herbst 8, 82 Gd., 8, 84 Br. 
Hafer —. Mais per 1887 6, 16 Gd., 6, 17 Br. Kohlraps per August- 
September 11¾ à 11/1. — Wetter: Milde. 

Paris, 10. Januar, Nachm. [Getreide markt.] (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet, per Januar 24, 50, per Februar 24, 60, per März-Juni 
24, 40, per Mai-August 25, 00. Roggen behauptet, per Januar 13, 40, per 
Mai-August 15, 00. Mehl ruhig, per Januar 53, 00, per Februar 
53, 40, per März-Juni 54, 60, per Mai-August 55, 60. Rüböl ruhig, 
per Januar 56, 25, per Februar 56, 50, per März-Juni 56, 25, per Mai- 
August 55, 75. 
40, 75, per März-April 41, 50, per Mai-August 43,00. — Wetter: Bedeckt, 

Paris, 10. Jan. Rohzucker 88° ruhig, loco 29, 25 à 29, 50. Weisser 
Zucker weichend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Januar 33, 30, per Februar 
33, 60, per März-Juni 34, 25, per Mai-August 34, 75. 

London, 10.Januar, Nachm, Havannazucker Nr. 12 12½ nominell, 
Rüben-Rohzucker 11½¼, ruhig, Centrifugal Cuba —. 

engere 


Oesterreich.-Ungar. 


London, 10. Jan., Nachm. [Getreidemarkt.] 
Weizen fest, englischer knapp, Mehl ruhiger, Mais ½ sh. niedri 
gegen vorige Woche, Gerste stramm, Mahlgerste 1 sh., Malzgerste 1 bis 
2 sh., Hafer ½ bis ½ sh. besser als letzte Woche. 


London, 10. Januar. Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche 


vom 1. bis 7. Januar: Englischer Weizen 835, fremder 23256, englische 
Gerste 1856, fremde 6793, engl. Malzgerste 17992, fremde —, englischer 
Hafer 621, fremder 23021 Qrts. Englisches Mehl 16201, fremdes 
50476 Sack und 1000 Fass. 

Glasgow, 10. Januar. Die 8 betrugen in der vorigen 
Woche 6800 gegen 5500 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

er 10. Januar. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
cants 46 sh. 9 d. 

Amsterdam, 10. Januar, Nachmittags. Bancazinn 61. 

Antwerpen, 10.Januar, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
aarkt.] (Schlussbericht) Raffnirtes Type weiss, loco 174), bez., 
173]; Br., per Februar 16% Br., per März 16¼ Br., per April 16 Br. Fest. 

Bremen, 10. Januar. Petroleum (Schlussbericht) schwach. Stan- 
dard white loco 6, 60 Br. 


Marktberichte 


Berlin, 10. Januar. [Producten-Bericht.] Die auswärtigen 


Neue 5%, Portu- 


do. April-October verzl. 6644. _ 


Spiritus behauptet, per Januar 40, 50, per Februar 2 


> Berichte lassen eine weitere Erschlaffung der Haussetendenz für Ge- 
treide ziemlich allgemein anerkennen und haben auch auf unseren 
Markt heute ungünstig eingewirkt. Es fehlt für Weizen wie für Roggen 


an Kauflust, und trotz keineswegs dringlichen Angebots haben die | sich ruhig: zum Schluss langsam. Ia. brachte 47—57, IIa. 3 
0 


Preise für beide Artikel ca. ½ Mark nachgeben müssen. Bemerkens- pro Pfd. 
starken Zufuhr bei ganz unbedeutendem Export sehr flaue Tendenz Mais unverändert, per 100 Kilogr. 10,00—10,50 -10,70 Mark. 


und hinterlässt ziemlichen Ueberstand. Englische Lämmer bester Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 14,0 15,00 16,00 M., 
Qualität waren reichlich angeboten und daher vernachlässigt. Man] Veteria 15,00 — 16,00 —17,00 Mark. 

zahlte; Ia. 44 —49, in einzelnen Füllen bei englischen Lämmern auch Bohnen ohne Frage, per 100 Kgr. 14,00 — 14, 5015,00 Mk. 
darüber; IIa. 34-41 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. Lupinen gut verkäuflich, per 100 Kgr, gelbe 7,80—8,10—8,40 M., 


werth ist, dass auch effectiver Roggen, der bisher seitens unserer 
Mühlen gute Aufnahme fand, heute schwieriger zu verkaufen war. 
Gekündigt: Roggen 1000 Ctr. — Hafer loco sowohl wie auf Termine 
ist behauptet geblieben — Roggenmehl war etwa 5 Pf. billiger, aber 
sehr still. Gek. 750 Sack, — Rüböl hat sich nicht verändert, und eben 
so weist Spiritus kaum eine Abweichung gegen vorgestrige Preise auf, 
Gek. 20 Liter, 

Weizen loco 153—173 M. — 1000 Kno nach Qualitat gefordert, 
April-Mai 167—166% M. bez., Mai-Juni 1681/,—168!/, Mark bez., Juni- 
Juli 17011704, M. ber. — Roggen loco 129133 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, guter inländischer 130—131 Mark ab Bahn 
bez., Januar 131¾ Mark bez., April-Mai 133%,—1331/, Mark bez., Mai- 
Juni 134—133% Mark bez., Juni-Juli 134%, —134%, Mark bez. — Mais 
loco 103—116 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April- 
Mai 112½ Mark, Mai-Juni 112½ M. — gerste loco 115—190 M. pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 109 bis 142 Mark 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut prenss. 118 bis 
125 Mark, mittel und gut schlesischer und böhmischer 118—126 Mark, 
feiner preussischer, schlesischer und böhmischer 128—135 Mark, pom- 
merscher, uckermärkischer und mecklenburger 119—126 Mark ab Bahn 
bez., April-Mai 112½ M. bez., Mai-Juni 114 Mark bes., Juni-Juli 115Y/, 
Mark bez. — Erbsen, Kochwanre, 150 bis 200 M. per 1000 Kilo, Futter- 
waare 124—133 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. 
Weizenmehl Er. 00: 23,50 bis 22,00 Mark, Nr. 0: 21,75 bis 20,00 Mark, 
Roggenmehl Kr. O: 19,75—18,75 Mark, Nr. O und 1: 18,00 bis 16,75 
Mark, Januar-Februar 18,00 M. bez., April-Mai 18,15 M. bez., Mai-Juni 
18,20 Mark bez. — Rtiböl loco ohne Fass 44,3 M., April-Mai 46,5 Mark 
bez., Mai-Juni 46,7 Mark bez. 

Spiritus loco ohne Fass 37,5 Mark bez., Januar 37,5—37,6—37,5 M. 
ben., Januar-Februar 37,5—37,6—37,5 M. bez., April-Mai 38,7 bis 38,9 
bis 38,7 M. bez., Mai-Juni 39—39,2—39 Mark bez., Juni-Juli 39,7 bis 
39,9 bis 39,8 M. bez., Juli-August 40,3—40,4—40,3 Mark bez., August- 
September 40,9 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 16,60 M., Januar 16,60 Mark, Jan-Febr. 16,50 M., 
April-Mai 16,60 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 16,60 Mark, Januar 16,60 M., Januar- 
Februar 16,50 M., April-Mai 16,60 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 131% M. 

er 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 17,80 M. pro 100 Kilo, für Spiritus 
auf 37,5 M. per 100 Liter-Procent. az 

Berlin, 10. Jan, [StädtischerCentralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction.] Zum Verkauf standen: 3874 Rinder, 11285 
Schweine, 1612 Kälber, 8347 Hammel, Das Rindergeschäft entwickelte 
sich am Sonnabend und gestern recht lebhaft. Heute dagegen, be- 
sonders gegen Schluss, ermattete dasselbe sehr erheblich, so dass die 
noti ten Preise vielfach nur sehr schwer zu erzielen waren. Der Markt 
wird nich geräumt. Ja. brachte 52—55, IIa. 46—50, IIIa. 36—43, IVa. 
30—34 Mark pro 100 Pfd. Fleischgewicht. — Inländische Schweine 
erzielten die Preise vom vorigen Montag. Der Markt verlief, nament- 
lich zum Schluss, sehr langsam und wurde nicht geräumt. Auslän- 
dische waren nicht zu stark angeboten und wurden zu gebesserten 
Preisen ausverkauft. Ia. 49—50, IIa. 47—48, IIIa. 44—46, Galizier 
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247 Stück) 40-44, leichte Ungarn (220 Stück) 39—41 M. pro 100 id.] Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 12,80 -13,00-13,30 M. 
lles mit 20 Procent Tara. Bakonier (391 Stück) 40—41 M. pro 100 feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


Pfund mit 50 Pfund Tara pro Stück. — Der Kälberhandel gestaltete Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 10,40 — 11,40 Mark, 
2 


—35 Pf. | weiss 14,00—15,00—15,50 Mark, 
ischgewicht. — Der Hammelmarkt zeigte in Folge der Hafer behauptet, 100 Kilogramm 9,50—10—11,10 Mark. 


Hamburg, 10. Jan. |Börsennoricht ven Ferdinend Selig | blaue 7,20—7,40—7,70 Mark. 
mann.] Spiritus: Januar-Februar 26 Br., 25%, Gd., Februar-Mära 257% Wieken preishaltend, per 100 Kgr. 11,00—11,50—12,00 M. 
Br., 25½ Gd., März-April 25½ Br., 25¼ Gd., April-Mai 251/, Br., 254, Oelsaaten preishaltend. 
Gd., Mai-Juni 25½½ Br., 25¼ Gd., Juni-Juli 26 Br., 1 Gd,, Juli- Schlaglein in ruhiger Haltung. 


August 26 Br., 268%; Gd., August-September 27½ Br., 27 Gd., Sep- Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
tember. October 28 Br., 27½ Gd., Januar 26 Br., 25%, Gd. Ten- Schlag-Leinsaat... 18 — 21 — 22 50 
denz: Still. Winterraps. 18 50 19 40 19 90 
Sprottau, 9. Januar, [Vom Producten- und Wochen- Winterräbsen...... 18 50 19 40 19 60 
markt.] Pro 100 Kilgr. Weizen 15,30—15,88 M., Roggen 12,80 bis Sommerrübsen .... 18 — 19 40 20 50 
13,40 Mark, Gerste 12,00—14,00 Mark, Hafer 11,50—12,50 Mark, Erbsen Leindotter . 18 — 19 — 20 50 


20,00—30,00 M., 50 KIgr. Kartoffeln 1.50 —2,00 M., Hen 2,50 bis Rapskuchen preishaltend, per 50 Kilogramm 5,80 — 6,00 M., fremde 

3,50 M., 1 Schock Stroh zu 600 Klgr. 27,00 — 30,00 M. Das Kilogramm 5,40 bis 5,80 Mark. 

Butter 1,40 — 1,60 M., das Schock Eier 3,60 Mark. Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,30 —8,5 M. Z fremde 7,50 
* Vom Manchester Garn- und Tüchermarkt schreibt man der bis 800 Mark, 

„Fr. .“: „Wie gewöhnlich um diese Zeit ist das Geschäft nicht sonder- Kleesamen mehr Kauflust, rother blieb fest, per 50 Kilogr 

lich belebt und fast nach keiner Richtung hin lässt sich ein lebhafter |37—40—42—45 M., weisser ruhig, 35—45—55—60 M. 

Verkehr melden. Für Indien und China sind einige einfache Stapel- Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 30-35-40 Mark, 

artikel begehrt, aber nur zu mässigen Preisen, und in den feineren Timothee fest, per 50 Klgr. 22—25-—-28 Mark. 

Artikeln zeigt sich sehr wenig Leben, Seitens der continentalen Märkte Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. Weizen fein 22,75 bis 23,75 

beschränkt sich die Nachfrage meist auf kleine Quantitäten, und] Mark, Roggen-Hausbacken 20—20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 

heimische en sind sehr eich nr ers a ge häufig ver- bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8,85 Mark. 

suchen, niedrigere Preise zu erzielen. Trotzdem aber halten sich die j W Tee 

Notirungen meist recht stetig, und die Fabrikanten sowohl als Spinner zer per ie Rune: 8 0 40.00 Mark 

scheinen wenig geneigt, Concessionen einzugehen, namentlich da das]. Beg genre per MT gr. 6.00 —40.00 Mark 

Rohmateriel neuerdings wieder eine etwas festere Haltung angenommen. | Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 

Für Exportgarne herrscht für den Continent einige Nachfrage, während Sternwarte zu Breslau 

der Begehr seitens der östlichen Märkte sehr träge ist. Mittlere Conn 8 


von Twist sowie West Cops bleiben unverändert, und fehlt es zur Zeit Januar 10., 11. Nachm. 2 U. | Abends 9 U, | Morgens 7 U, 
nicht an Begehr fü“ feinere Counts, die sich aber nur stetig halten.] Laftwärme (C.) — 18 — 3%3 —,208 
Der Tüchermarkt bleibt rundum ruhig, doch bemerkt man einigen Be- | Luftdruck bei 0° (mm) 748,1 7513 754,0 
gehr in Shirtings und ähnlichen Tüchern für den Osten, ohne dass | Dunstdruck (mmm 3,4 3.6 3.3 
irgend welche Preisveränderung wahrzunehmen wäre, Für die besseren] Dunsteättigung (pCt.). 84 100 89 
chinesischen Stapelartikel fehlt es nicht an genügenden Ordres, indess] Windgaga 00. 1. 80. 2. 9 8 05 
kommen nicht sehr viele Abschlüsse zu Stande, weil Fabrikanten zu | Wetter er zieml. heiter, bedeckt, bedeckt. 
weit ausgedehnte Lieferungsfristen verlangen. Aehnlich liegt das Ge- Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 
schäft in den besseren Gattungen von Druckzeug, während die ordi- Abends Nebel. 

nären Sorten wie bisher einigermaassen vernachlässigt bleiben.“ Brosiaun. Wasserstand. 


W. T. B. Havre, 10. Jan., Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good 10, Jan. O.-P. 4 m 64 em. M.-P. 3 m 46 cm. U.-P. — in 10 em. unt 0. 
average Santos pr. Januar Fres. 82, 00, pr. Febr. 82, 25, pr. März] 11, Jan. O.-P, Im 75cm, M.-P. 3 m 40 em. U.-P. — m 4 em. unt. C. 
82, 50, pr. April 82, 75, pr. Mai 83, 00, pr. Juni 83, 25, pr. Juli Eisstand. 

83, 50. Fest. 

# Breslau, 11. Januar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr an Eine gebild. j. Dame, die das 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- Seminar beſucht hat, erth. Knaben er E 8 eu 
de En 8 x ere 100 5 . 2 10 80 6 eee und 

eizen bei mässigem Angebot unverändert, per illogramm | beaufſichtigt die ularbeiten. 8 
weisser 15,50 —15,80— 16,20 Mk., gelber 15,20—15,60—16,00 Mk., feinste Offerten erb. sub R. 79 an die] beſter Qualität liefert waggon⸗ 
Sorte über Notiz bezahlt. Exped. d. Ztg. [1230] Jweiſe Adolf Just, Bojauowo. 


Courszettel der Berliner Börse vom 10. Januar 1887. 


Gold, Silber und Banknoten. t „ N ler. es FRE ei | 14 Div. Zins 0° 5 
| vom 8. | vom 10, | Ungar. St-Eisenb--Anl.....)8 113% 101,20 B 1101,30 b2 | Bresiau-Schw.-Freib. . iz@ | — — Oberlausitzer Bank.) 50, | — | 1, e ba [102,00 ba@ 
ee ee eo enge ro Deere Serb. amort. Rente 5 [1,17 | 80,50 bzG | 80,00 G dto. dto. Lit. K. 4 ½ ½ 102,0 ba 102,40 8 Petersbg. Discontob. 20% | — 11 181,50 ba 181,50 bz 
20 Fres.- Stücke ++ — 7 | 48,19 b dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. .|5 | 1, 1, | 80,30 G 80,30 ba G dto. dto. de 16766 ¼ͥ½1½ 102,40 bz 102,40 G Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 _ 1, | 6130 @ 61,50 B 
Imperialss . EN 25 79 dto, dto. Lit. B. ½ ½ | 78,80 @ 78,80 bz | Breslau- Warschauer 5 % (10 — — —— Pos. Provinz.-Bank.| 62 | — 11 114,5 0 114,50 ba 
Engl. Noten 1 L. Sterl. mes Cöln-Minden (31/0 gr.) IV. 4. ½ ½ 10 102,0 G 1020 G | Preuss.Bod.-Or.-Act.| 57, |— | Yı [i04,10 BG 1027 b 
Oesterr. Noten 100 Er ee Loose. dto. to. VI. ½ 01 102, bz 10260 bB | dito. Gentr.Bod.400% 86% — | Ar [133,75 ba [135,75 b 
Oesterr. Silb. Coup. (einlösb 18960 ba Bad. Präm.-Anleihe von 1867 | 1j1/g 1136,70 bzB 130,80 B Halle-Sorau-Guben gr. A. % 1% 107 45 2 2 to. Hyp.-V.-A. 250% 5% — f 725 @ 1,25 @ 
# 522 20 be, | Baier. Prämien-Anleihe % | — — 137,25 b. Ma, dcb-Leipzigen Lie A. 4 5 17% 1104,49 B 104,75 baB | dte. Hrpth.(Spkeit) 5 — 11 104,10 bag 1010 v0 
; Barletta 100 Lire-Loose ...|—| — | 30,25 8 31,25 B Niederschl Mark. I it. B. NE AR N to, InOb.-Aet.-B.( 6 — 1 fp. St. 408,60 ba p. St. 410 buB 
Deutsche Fonds. Braunschw. 20 Thlr.-Loose.— — | 95,50 bz 95,50 B er 1 11% 10, B 102,25 @ Prod-Handelsbank.| — | |,7, | — tw] — — 
- Bukarester Loose — — 34.00 35,0 B ate. Er 3 nr 111 1 | == = 5 Eeichsbank 1 0 K. a = % |141,10 ba 140,10 be B 
Zt|Term| vom g. ] vom ı0. | Hein Mindener Präm-A.-B. 3% 4% 130000 b Re r len 1 al 1900 b 8 6 
ä — —— — 1 = x Re 8 57 Deen 37 ½½% — — BE Schles. Bankverein. 5 — „1 1105,00 ba 105.80 bz 
Anleihe 1 i, 1/41106,50 B 106,50 B Finnl, 10 Thlr.-Loose —| — 150,80 bz 50,75 bz al tz 1 1 00 
a . 116 f. 100, 20 bed 10040 bad Goth. Grunder.-Präm.-Pfäb. 3½ 1/ ½ 107,00 b 107,20 bz 58 (er) E.; 777 17% 1090 8. 99,90 8 Weimarische Bank. C | — | h 64½75 6 eur 
e 2½ ½ ½0 101,90 b 101,90 @ dte. dto. II. 3½ 1/ ½ 104,40 bz 194,10 ba 410. 6 in 0 gr.) E. 1 16 11 102,40 b 102,40 G Industrie-Gesellschafte 
taats-Anleihe ....4 1/7 [103,75 ba 03,00 bz Hamburger 50 Thlr.-Loose.|3 | is 99,00 bz 199,90 B 0.5 to. 34 ½½ 102,40 ba 102, ba es: N. 
dio: Staats-Schulusch. - ½ 1 1 100% B 1:00,50 B | Kurhessische40’Thlr-Loose| — | - 1205/90 be 295.90 ba A a RE. 5 8 ee ee nicht znit dem 31. Dag 
* -Schuldsch. * 1755 15 8 u 78.4 ½1 ½% 1102,50 @ 2,40 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Berliner Stadt-Obligatien.. 4 „Sch. 104,30 bz 104,0 f Lübecker 30 Thlr.-Loose . 3½ ½ 188,28 bz 189,00 G at & 8 5 10240 b 1885 8 
1 /f 40 Mei: . A x) 1 > 122.2 0. dto. 18744 0% — — 02,40 bz 2 pro 1885/86 und 1886082.) 
de 105 10 1 — 5 10300 3 e e 3 12440 2 2140 — dio. Em, von 185.4 % 1106,70 baB 106,10 n Börsenzinsen 40% Ausnahmen überall upeeteil angegeben, 
zentr.-Pfandb. 4 | 1} 1/7 1101,50 bz 1017,50 bz Mailänder 10 Lire-Loose...|— | — | 17,90 bz 17,90 bz dto, dto. 16880. 11/7 1% bz 1080 bz Berl. grosse Pferdeb.] II — | ½ 1281,00 ba 287,00 bzG 
1 31 11 1 — Oesterr. (Credit) von 1858. — — 298,50 b 200,00 B Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....|4 1 ½ 102,40 b 102,40 6 Berl, Bockbrauerei.| ½ —½0 127,75 b 2700 ba 
Kur- u. Neumärk: Piondbr. b 1 ½ 10380 b 10225 b te. Loose von 1800 . 5 3 100 b 1268 G 1 7 dto. Serie I. 11,1 (0% B 1118,20 4 | Berl, Charl, Bau. 0 1% 1200 b 129.40 ba 
e Paten 13a 11 a 2850 B | 99,40 ba „te dto. von 1884... — — 27050 ba 276,50 ben Rheinische III. von 58 u. 604 |, 17 1102,40 b fie B Bismareihütte 6 | ½% lors ba 0,78 bad 
Schles. altlandschaftl. Pfdb. 3½ ½ ½ 0% B 101,00 bz Idenburger 40 Thlr-Looses ½ | — 168,59 ba 8 i Bochum. Gussstahl.| 0% |— | 17 25,00 ba [124,25 bz 
Lit. A.4 | Yı ½ 100,80 8 100,90 B Preuss. St.-Pr.-Aul. von 1855 31/, ½ 1148,25 bz 148,40 bz Ausländische Elsenbahn-Prior! * Bresl. Act.-Br. conv.| 0 = 1 59,76 G 54,75 @ 
e | aa loan na. e ber... Na rater ren % 1 0 9825 eben | 08,25 B Ihn 2 täts-Obligatlomen. | cet Geibel % = |; aa Fe © 30 K 
Schlesische dito. 22 7 J½10 104,10 ba 104,40 bz | Russ. Präm.-Anl, von 1864.5 ͤ½ ½ 144,75 bzB [144,50 bz bedeutet vom Staate garantirt. dto. Strassenbahn. 5 — 11 133,00 B 132,75 B 
Hamburger Rente von 1878 3½ J½ 1 100,80 bzG [101,00 B dto. dto. von 1866.6 ½ ½ 133,28 ba 133,10 G Gotthard I. 41111 dto. W. F. Linke. 6½ | — 1, [101,50 bad 1100,50 ba 
Sächsische Rente von 1876.13 vsch.| 92,80 ba | 92,90 @ Türkische 400 Fres.-Loose.|fr.| — | 30,50 bz 50,40 G Bus Fedenbam ! 1 Pe 80.20 8 ano Deutsche Baugesell.| 1½ — 71 9. ba 93,10 bz 
Deutsche Hypotheken-Certiſleate Ungarische Loose. — 214,10 bz 214,10 8 Dux Pre e 5 11 17 4 — 8 N — Donneramarok ütte, - — 1 1055 © Du —.— 
1 . e 21 8 —k R *õ4 = 1 N * ortmunder nion. — 7 8 8 
// de | | IE 101 08 ee 
D. a ex. dto 1. 74. 110 31% 11 117 9750 8 97,50 b G * bedeutet vom Staate garantirt. Kaiser Ferdinand-Nordb. 0 ½ ½ 94,75 b2& | 94,70 bzB Erdmannsd, Spion 8 3½ — 110 | 64,50 ba B 60,00 ba G 
0. dt. V. rz. 100 3½ ½ 4788,10 b 83% 4 Fer . DI 7 Te es MO 8 (%% @ 18220 ba Ertedrichsh. Act Br. Bla | — % [11800 ba [126.00 das 
sene Hypothek, IVV1.|5 "| vsch.1106'0 108,00 ba_ | Auen. spee. angegeb. agb. 1860 Term E dto. _ Gold-Prioritäten#5 1 ½ 100 f 10% b görlitz Eisenb.-Bed.| 5 — ½ 08,0% B 1106,50 526 
Deutsche yro NENNE 1117110225 be 02 25 ba@ Ausn. spec. angegeb.| 1855. 1886. Term] vom 8. | vom 10. | Kronprinz Rudolf ........ 1 ½10 78,20 G 7,49 @ Hoffmann Waggon£| 5½ — | !ı | 99% 8 9925 ( 
450. dt 0 4 ½ 7 10% b 102,0 & Aachen-Jülich ..... 6 — | 4: ‚141,20 b 140,80 ba Lemb.-Ozernow.*10%Steuer]4 | Ys!ı1| 66,50 8 66,60 8 Kramsta Schles L. 1, | 36 2% B 28 8 
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